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MITTEILUNGSBLATT 
 

     der Gemeinde   Lauterach 
 
 

      HERAUSGEBER: BÜRGERMEISTERAMT LAUTERACH  KW 25  1/10.    19.06.2026    
 

Termine 

 
Gemeinde – Gemeinderatsitzung, 19.0 Uhr, Sitzungsraum, Rathaus Montag, 22.06.2026 
 
Abfuhrtermine: 
Restmülltonne       Dienstag, 23.06.2026 
Gelber Sack       Dienstag, 23.06.2026 
Bioabfalltonne       Donnerstag, 25.06.2026 
 

Öffnungszeiten Rathaus 
 

Wir bitten um Beachtung der Öffnungszeiten (KW 26) im Sekretariat für die kommende Woche. 
 
Montag, 22.06.2026  geschlossen 
Dienstag, 23.06.2026  geschlossen 
Mittwoch, 24.06.2026  9 – 11 Uhr 
Donnerstag, 25.06.2026  9 – 11 Uhr und 15 – 18 Uhr 
Freitag, 26.06.2026  geschlossen   
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
___________________________________________________________________________ 
 

Rückblick T(h)alheimer-Treffen 
 
Liebe Lauteracher, 
 
nachdem am vergangenen Wochenende anlässlich des 1250. Geburtstages unseres Teilorts 
Talheim das 65. Int. T(h)alheimer-Treffen in unserer Gemeinde durchgeführt wurde, möchte 
sich die ORGA-Gruppe recht herzlich bei Ihnen, der Bevölkerung, bedanken. 
 
Unsere 200 Gäste waren von Freitag bis Sonntag bei uns und haben Ort und Leute 
kennengelernt. Sie waren voll des Lobes über die Organisation und das hervorragende Essen, 
das unser Caterer Gerold Steiner, zubereitet hatte. 
Auch der ökumenische Gottesdienst am Sonntagmorgen kam bei unseren Gästen sehr gut an. 
Vor allem wurde der Chorgesang unseres Chor´s PiCanto sehr gelobt. 

 

mailto:info@Gemeinde-Lauterach.de
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Der anschließende Frühschoppen mit dem Musikverein Mundingen war gut besucht, eh sich die 
meisten T(h)alheimer Gäste gegen 12 Uhr auf ihren Nachhauseweg machten. Die weiteste 
Anreise hatte die Gruppe aus Thalheim (Rumänien) mit über 1.400 km.  
 
Dank großzügiger Spenden von verschiedenen Sponsoren gehen wir, obwohl noch nicht alles 
abgerechnet werden konnte, davon aus, dass dieses Fest nur eine sehr erträgliche Belastung 
für den Gemeindehaushalt darstellen wird. 
Sehr schön war für alle Teilnehmer aber auch für uns als Orga-Team, dass wir unsere 
Gemeinde als wirkliche Gemeinschaft präsentieren konnten. Dank der tatkräftigen Mithilfe von 
Sport- und Fasnetsverein, sehr vielen Kuchenspenden und all den sonstigen helfenden Händen 
war die Durchführung letztlich dann mehr Freude als Arbeit! 
Vielen Dank an alle die dazu beigetragen haben, dass wir dies so machen konnten. 
 
Sehr erfreulich war, dass viele aktuelle und ehemalige Talheimer zu dem Treffen kommen 
konnten und dieses mit vielen Gesprächen und Erinnerung zusätzlich bereicherten. 
 
Das nächste T(h)alheimer-Treffen findet in Rumänien vom 18. – 20. Juni 2027 statt! 
 
Wer Interesse hat am nächsten T(h)alheimer-Treffen im oben genannten Zeitraum 
teilzunehmen, darf sich gerne an das Bürgermeisteramt Lauterach Tel. 227 oder E-Mail: 
Info@Gemeinde-Lauterach.de, wenden. Wir würden uns sehr freuen, wenn unser Fest bei 
möglichst vielen die Lust zu einer zukünftigen Teilnahme geweckt hätte.  
 
Ihr Orga-Team - Talheimertreffen 

 

 

Fundsache 

 
Am Samstag, 13.06.2026 wurde in der Lautertalhalle bei der 1250 Jahr Feier von Talheim bzw. 
dem T(h)alheimer Treffen ein Ohrring (Creole, rund ohne Verzierung) in Silber gefunden. Wer 
diesen Ohrring vermisst kann sich zu den Öffnungszeiten bei der Gemeindeverwaltung (Tel. 
227) melden. 
 
 

Standesamtliche Nachrichten 
 

Geburtstag 
                Am 13. Juni 2026 konnte 
                 Herr Theodor Oltean 

                  Zum Burggraben 27, Lauterach-Neuburg  
                     seinen 70. Geburtstag feiern. 

 
Herzlichen Glückwunsch  
Ihre Gemeindeverwaltung 

 
 

 

Möge dein neues Lebensjahr eines deiner schönsten Abenteuer sein. 
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Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
 

Sitzung des Verwaltungsausschusses des Kreistags 
 

Am Dienstag, 30.06.2026, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 
 

Sitzung des Verwaltungsausschusses des Kreistags 
statt. Beginn ist um  14:30 Uhr.  
      

Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 

1. Vorstellung der Regionalen Energieagentur Ulm 
  

2. Fortschreibung Nahverkehrsplan 2026 - Vorberatung 
  

3. Einrichtung und Betrieb eines automatisierten Fahrgastzählsystems im AFZS-Cluster Tübingen+ 
  

4. Änderung der Gebührensatzung des Alb-Donau-Kreises - Vorberatung 
  

5. Anpassung der Entgeltordnung für Dienstleistungen der unteren Forstbehörde Alb-Donau-Kreis 
im Körperschafts- und Privatwald - Vorberatung 

  

6. Einführung einer Entgeltordnung für Leistungen der kommunalen Holzverkaufsstelle im 
Körperschafts- und Privatwald und Beschluss der entsprechenden Entgelte - Vorberatung 

  

7. Feststellung des Jahresabschlusses 2025 - Vorberatung 
  

8. Bericht über die Entwicklung des Haushaltsjahres 2026 
  

9. Annahme von Spenden und Spendenbericht 2025 
  

10. Bekanntgaben 
 

Heiner Scheffold, Landrat 
_______________________________________________________________________________________________ 

 

Kundencenter und Deponie „Roter Hau“ am 23. Juni 2026 geschlossen 
Wegen einer internen Veranstaltung sind am Dienstag, 23. Juni 2026, das Kundencenter der 
Abfallwirtschaft in der Ulmer Karlstraße 31 sowie die Deponie „Roter Hau“ in Ehingen-Stetten 
geschlossen. 
Die Hotline des Kundencenters (0731 185-3333) ist davon nicht betroffen und von 08:00 bis 18:00 Uhr 
erreichbar. 
Auch die Entsorgungszentren sind am Dienstag geöffnet (09:00 – 17:00 Uhr). 
___________________________________________________________________________________________________________ 

 

Schutzmaßnahme für bedrohte Gewässer: Landratsamt beschränkt 
Wasserentnahmen im gesamten Alb-Donau-Kreis 

 

Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis hat mit Wirkung zum 15. Juni 2026 eine Rechtsverordnung erlassen, 
die die Wasserentnahme aus Fließgewässern und Quellen im gesamten Kreisgebiet erheblich 
einschränkt. Hintergrund ist die Trockenheit der vergangenen Wochen, durch die viele Gewässer 
außergewöhnlich niedrige Wasserstände aufweisen. Ziel dieser Maßnahme ist es, die ökologische 
Funktionsfähigkeit der Gewässer zu erhalten und weitere Schäden für Flora und Fauna zu verhindern. 
 

Kritische Wasserstände gefährden die Ökologie 
Mit rund 60 Millimetern Niederschlag blieb der Mai deutlich unter dem klimatologischen Soll von 96 
Millimetern, was nur etwa zwei Drittel der üblichen Menge entspricht. Insbesondere im Südosten von 
Baden-Württemberg war es in den vergangenen Monaten sehr trocken, was sich in der Abflusssituation 
widerspiegelt. Im aktuellen hydrologischen Jahr (1. November bis 31. Oktober) gab es bis Ende April nur 
366 Millimeter Niederschlag – normal wären 523 Millimeter.  
 

Die Trockenperiode der vergangenen Wochen hat dazu geführt, dass die Wasserstände vieler Flüsse 
und Bäche im Landkreis kritische Werte erreicht haben. Die Folgen für die Gewässerökologie sind 
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erheblich: Sinkende Wasserstände führen zu höheren Wassertemperaturen und einem geringeren 
Sauerstoffgehalt. Gleichzeitig nimmt der Anteil an gereinigtem Abwasser am Gesamtwasserabfluss zu.  
 

Diese Veränderungen belasten Fische, Muscheln, Amphibien, Wasserpflanzen und zahlreiche weitere 
Wasserorganismen. Empfindliche Lebensräume drohen verloren zu gehen. Zudem werden 
Wanderhindernisse wie Schwellen oder Sohlabstürze bei niedrigen Wasserständen für viele Arten 
unpassierbar. Der verringerte Wasserdurchfluss begünstigt darüber hinaus die Anreicherung von 
Schadstoffen sowie die Entstehung von Algenblüten und erhöht das Risiko von Fischsterben. 
 

Verbot gilt auch für erlaubte Entnahmen – Ausnahmen auf Antrag möglich 
Die Rechtsverordnung untersagt daher ab dem 15. Juni 2026 die Entnahme von Wasser aus 
Fließgewässern und Quellen im Alb-Donau-Kreis. Das Verbot gilt sowohl für Entnahmen im Rahmen des 
sogenannten Gemeingebrauchs als auch für genehmigte Wasserentnahmen, sofern die jeweilige 
Erlaubnis oder die Bewilligung eine entsprechende Nebenbestimmung enthält. Nach wie vor erlaubt ist 
das Schöpfen von Wasser mit einfachen Handgefäßen sowie das Tränken von Tieren.  
 

Für Betroffene, die von dieser Regelung besonders betroffen sind und unzumutbare Härten nachweisen 
können, besteht die Möglichkeit, eine Befreiung zu beantragen. Solche Befreiungen können jedoch nur 
in begründeten Einzelfällen zugelassen werden.  
 

Die Maßnahme erfolgt auf der Grundlage des Wassergesetzes Baden-Württemberg und dient dem 
Schutz der Natur. Verstöße gegen die Rechtsverordnung können als Ordnungswidrigkeit mit Bußgeldern 
von bis zu 100.000 Euro geahndet werden. Auch andere Landkreise in Baden-Württemberg – darunter 
Biberach, Ravensburg und der Bodenseekreis – haben aufgrund der anhaltenden Trockenheit 
vergleichbare Beschränkungen für Wasserentnahmen erlassen. 
 

Die Rechtsverordnung gilt zunächst bis zum 31. Juli 2026. Sollte sich die Situation bis dahin nicht 
nachhaltig verbessern, ist eine Verlängerung vorgesehen. Die vollständige Rechtsverordnung ist auf der 
Internetseite des Landkreises unter www.alb-donau-kreis.de im Bereich „Bekanntmachungen“ 
einsehbar. Bürgerinnen und Bürger, die Fragen zur Verfügung haben oder eine Ausnahme beantragen 
möchten, können sich per E-Mail an umwelt-arbeitsschutz@alb-donau-kreis.de an das Amt für Umwelt- 
und Arbeitsschutz wenden.  
 

 

Regierungspräsidium Tübingen 

 

B 30 Instandsetzung einer Feldwegüberführung bei Erbach/Dellmensingen ab Donnerstag,                            

18. Juni 2026                                                                                                                                                            
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt ab Donnerstag, 18. Juni 2026 die Feldwegüberführung über die B 30 bei 

Erbach/Dellmensingen im Zuge des Direktwegs instand setzen. Die langjährige, hohe Belastung durch 

landwirtschaftliche Maschinen und Tausalzeinwirkungen haben ihre Spuren hinterlassen und so ist das Bauwerk 

einschließlich des Fahrbahnbelages inzwischen dringend sanierungsbedürftig. Ziel ist es, die Arbeiten bis Mitte 

Oktober abzuschließen. 

Verkehrliche Auswirkungen                                                                                                                            
Der Feldweg muss während der gesamten Bauzeit voll gesperrt werden. Die B 30 kann während der 

Instandsetzungsarbeiten weitgehend ungehindert in beiden Fahrtrichtungen befahren werden. Ab dem 22.06.2026 

beginnen die Arbeiten an der Unterseite des Brückenbauwerks, für die der Verkehr je Fahrtrichtung zeitweise auf 

eine Fahrspur eingeengt und mit einer Geschwindigkeitsbeschränkung am Baustellenbereich vorbeigeführt werden 

muss. Diese Eingriffe in den Verkehr erfolgen nach Möglichkeit in den verkehrsarmen Zeiten der B 30. 

Kosten                                                                                                                                                                 
Die Kosten für die Instandsetzungsarbeiten belaufen sich auf rund 650.000 Euro. Diese werden von der 

Bundesrepublik Deutschland getragen. Das Regierungspräsidium Tübingen bittet um Verständnis für die im 

Zusammenhang mit der Baumaßnahme entstehenden Verkehrsbeschränkungen. 

 

http://www.alb-donau-kreis.de/
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Agentur für Arbeit 

 
Agentur für Arbeit am 7. Juli geschlossen 
Am Dienstag, den 7. Juli bleibt die Agentur für Arbeit Ulm wegen einer dienstlichen Veranstaltung 
geschlossen. Die Schließung betrifft auch die Geschäftsstellen der Arbeitsagentur in Biberach und 
Ehingen sowie das Ulmer Berufsinformationszentrum. Antragstellern entstehen daraus keinerlei rechtliche 
Nachteile, da alle Anliegen jederzeit auch online erledigt werden können. Sofern Fristen einzuhalten sind, 
zählt das Datum der Terminbuchung. 
Persönliche Vorsprachen sind am Folgetag wieder möglich. Bitte beachten Sie, dass dafür vorab eine 
Terminbuchung notwendig ist.  
 
 

Vereine/Veranstaltungen 

 
       Biosphärengruppe Lauterach 
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Auswärtige Vereine/Veranstaltungen 

 
 

107. Traditionelles Heimatfest Peter & Paul in Obermarchtal (26. – 28. Juni 2026)  

Die Musikkapelle Obermarchtal e.V. lädt herzlich zum 107. Heimatfest Peter & Paul ein. 

Freitag, 26. Juni 
19:00 Uhr 1250 Jahre Obermarchtal – Jubiläumsabend, Traditioneller Fassanstich durch BM Krämer, anschließend 

Unterhaltung mit dem Musikverein „Frohsinn“ Reutlingendorf und dem Musikverein Dächingen 

Samstag, 27. Juni 
14:00 Uhr Kinderfest mit Beiträgen von Kindergarten, Grundschule, Jazztanzgruppe Lauterach, Mini Dancers und 

der ‚Gemeinschaftsjugendkapelle Reutlingendorf, Zell-Bechingen, Zwiefaltendorf & Obermarchtal  

Freut Euch auf eine Bastelecke, Kinderschminken, einen Ballonmodellierer und Kletterbaum! 

18:00 Uhr Warm-Up mit den Braunsel Buam 

20:00 Uhr Doris Reichenauer mit Ihrem aktuellen Programm „Jetzt hat’s gschnacklt…“ (VVK 24 €, AK 28 €)  

Sonntag, 28. Juni 
06:00 Uhr Tagwache 

09:30 Uhr Festgottesdienst im Münster 

10:30 Uhr 17. Kunst- und Handwerkermarkt 

10:45 Uhr Frühschoppen mit dem Musikverein Frankenhofen 

11:30 Uhr Mittagessen im Festzelt 
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14.00 Uhr Jubiläumsumzug „1250 Jahre Obermarchtal“  

14:30 Uhr Unterhaltung mit dem Musikverein Unlingen 

17:00 Uhr Unterhaltung mit dem Musikverein Schnürpflingen 

19:00 Tombola mit tollen Preisen 

17. Marchtaler Kunst- und Handwerkermarkt  

Ein Markt, den man nicht verpassen darf  
Beim 17. Marchtaler Kunst- und Handwerkermarkt 

präsentieren zahlreiche regionale und überregionale Aussteller 

ihre handgefertigten Arbeiten. Besucher erwartet eine bunte 

Vielfalt aus Handmade-Kleidung und Walkmode, Miniatur-

Teddybären, Schmuck aus Naturmaterialien, Sonnenhüten aus 

Papier, Figuren aus Beton und Keramik sowie liebevoll 

gestickter und genähter Dekoration.  Der Markt findet bei 

jedem Wetter statt. Eintritt frei | 10:30 – 18:00 Uhr 

Die Musikkapelle Obermarchtal freut sich auf Ihren 

Besuch! 

 
 
 

 
 

Kirchliche Mitteilungen 

 
Evangelische Kirchengemeinde Mundingen   Mundingen, 15-06-2026 

Pfarrer Markus Häfele 

Pfarrberg 14, 89584 Mundingen 

Tel. 07395-375     E-Mail: pfarramt.mundingen@elkw.de 

 
Wochenspruch für den dritten Sonntag nach Trinitatis 
Lukas 19, 10: Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, was verloren ist. 
 

Samstag, 20. Juni 
Am Samstag, 20. Juni, um 18.30 Uhr, feiern wir wieder gemeinsam mit der 
katholischen Kirchengemeinde St. Martinus in Kirchen einen ökumenischen 
Gottesdienst im Grünen.  
Der herrliche Platz in der Natur, an dem wir feiern werden, ist wieder 
"Hirschwirts Garten" in Kirchen. Wie finden Sie diesen Platz? 
Vorbei am Gasthof Hirsch geht es über den Parkplatz zu dieser Wiese, wo wir uns 
unter dem Holzkreuz zu einem Gottesdienst umgeben von herrlicher Natur 
versammeln. Bierbänke und ein paar wenige Stühle stehen für Sie bereit. Schon 
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zum dritten Mal wird der Chor "fEinklang" vom Liederkranz Kirchen musikalisch mitwirken. 
Freuen Sie sich auf einen Gottesdienst in ökumenischer Verbundenheit, mitten in Gottes herrlicher Schöpfung 
und mit praktischen Impulsen für Ihren Alltag. Sollte es regnen, feiern wir diesen Gottesdienst in der katholischen 
Kirche St. Martinus in Kirchen. 
Kommen Sie selbst und laden Sie gerne andere mit dazu ein. 

 

Sonntag, 21. Juni 
Am Sonntag, 21. Juni werden wir gemeinsam mit 10 weiteren evangelischen 
Kirchengemeinden rund um Münsingen wieder ein Tauffest am Fluss feiern.  
Um 14 Uhr starten mit einem Gottesdienst im Grünen beim alten Rathaus in 
Indelhausen.  
14 Täuflinge unterschiedlichen Alters werden dort in der Lauter getauft. 
  
Nach dem Gottesdienst in der 
wunderbaren Atmosphäre der 

Natur mit spritziger Musik ist das Fest längst nicht vorbei. Für 
Kinder es gibt vor Ort einen Kinderspielplatz. Zu einem Bring-and-
Share-Büfett tragen die Tauffamilie und auch andere 
Gottesdienstteilnehmende bei und alle können sich bedienen. In 
entspannter Atmosphäre, z.B. auf mitgebrachten Picknickdecken 
kann man miteinander ins Gespräch kommen. Es werden auch 
Biertischgarnituren zur Verfügung stehen. 
Gegen 17 Uhr endet dann das Tauffest an der Lauter. 
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind und diesen eindrücklichen Gottesdienst mitfeiern. Selbstverständlich gilt die 
Einladung auch, wenn Sie keinen Bezug zu einer Tauffamilie haben, der Gottesdienst ist offen für alle, die 
mitfeiern möchten.  
An diesem Sonntag findet kein Gottesdienst in Mundingen statt.  
Falls Sie Fragen haben, melden Sie sich gerne bei mir.  
Ihr Pfr. Markus Häfele 
 
Vorschau: Gottesdienst in der kommenden Woche 
Sonntag, 28. Juni, Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche. Pfarrer Häfele 
 

Termine der Woche 
Mittwoch, 24. Juni 
18.30 Uhr     Mitarbeiter Grillfest für alle fleißigen Helfer unserer Kirchengemeinde  
22.-27. Juni Kleidersammlung für Bethel, die Kleidersäcke können in der Pfarrgarage abgegeben werden 
 
 

Grillfest für Mitarbeitende am 24. Juni 
Auch in diesem Jahr wollen wir allen Mitarbeitenden unserer 
Kirchengemeinde mit einem Grillfest für ihren Einsatz danken. 
Eingeladen sind alle Helferinnen und Helfer die an irgendeiner Stelle in 
der Kirchengemeinde angepackt haben. Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter vom Kinderkirchteam, der Jungschar und im Seniorenkreis 
bzw. im Frauenkreis. Das Mesnerteam genauso wie unsere 
Sängerinnen und Sänger des Kirchenchors, sowie das 
Instrumentalteam. Uns ist es eine Hilfe, wenn ihr Bescheid gebt, ob ihr 
dabei sei.  
Termin: Mittwoch, 24. Juni, ab 18.30 Uhr am und im Dorfgemeinschaftshaus 
Es gibt Grillwürste, Fleisch vom Grill und Grillkäse. 
Man darf auch gerne später dazustoßen. Es wird noch genug Essen da sein, auch, wenn jemand später kommt.  
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Der Kirchengemeinderat freut sich auf Euch und es ist genial in Gemeinschaft der Mitarbeitenden miteinander 
den Abend zu genießen.  
Ihr seid herzlich eingeladen. Falls jemand zum Salat- oder Nachtischbüfett etwas beitragen möchte, meldet euch 
bei Markus Häfele.  
Ihr dürft aber herzlich gerne einfach so kommen.  
 

Termine und Gottesdienste 
 
Der QR-Code führt zur Homepage unserer Kirchengemeinde mit den Hinweisen zu aktuellen 
Terminen und Gottesdiensten. 
In den Ferien pausieren auch unsere Gruppen und Kreise. 
 

 

Vorschau: Erntebitt-Gottesdienst 
Am Sonntag, 5. Juli, findet um 20 Uhr der ökumenische Erntebitt-Gottesdienst. Wir wollen diesen Gottesdienst 
bei geeigneter Witterung im Pfarrgarten feiern. Das Opfer zu diesem Gottesdienst wird für den Opferfonds 
Landwirtschaft erbeten. Im Anschluss wird es Getränke und Fingerfood geben. 
 

Impuls-Telefon 
Unter der Telefonnummer 07395 9689796, normale Festnetznummer im örtlichen 
Telefonnetz, gibt es einen neuen Impuls von zwei bis drei Minuten von Pfarrer Markus Häfele. 
In der Regel wird am Freitag ein neuer Telefon-Impuls eingestellt. 
 
 

Kleidersammlung Bethel 
Die Garage am Pfarrhaus ist geöffnet - die Kleidersäcke können dort bis zum 27. Juni abgelegt 
werden. 
 

Was kann in den Kleidersack: Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (paarweise bündeln), 
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten. 
Nicht in den Kleidersack gehören: Lumpen, nasse verschmutzte oder beschädigte Kleidung und 
Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und 
Elektrogeräte. 
Kleidersäcke liegen demnächst im Vorraum der Kirche zum Mitnehmen bereit. 
 
 

Letzte Möglichkeit sich anzumelden zum 
Gemeindeausflug am 4. Juli 
 
am Samstag, 
4. Juli führt 
uns unser 

Gemeindeausflug nach Ochsenhausen.  
 
In Fahrtgemeinschaften reisen wir an und starten dann gemeinsam 
um 10:30 Uhr in Warthausen vom Bahnhof mit der legendären Öchsle-Bahn, der einzigen erhaltenen 
Schmalspurbahn der ehemaligen Königlichen Staatseisenbahn im Ländle. 
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In Ochsenhausen wartet eine beeindruckende Führung durch das Muschelmuseum auf uns (ein echter 
Geheimtipp).  
Stärken werden wir uns anschließend beim Café Schäfer, wo uns Köstliches vom Grill serviert wird:  
Voraussichtlich gibt es Grillwurst bzw. Fleisch vom Grill und eine vegetarische Variante.  
Die Kosten für Getränke und das Essen dort wird separat berechnet.  
Nach der Stärkung haben Sie die Wahl:  
Nehmen Sie an einer Führung durch die imposante Klosterkirche in Ochsenhausen teil.  
Sie können aber auch den Wasserbau-Erlebnispfad entlang des Krummbachs wählen. Dieser Weg hat fast keine 
Höhenunterschiede. Sie können selbst entscheiden, wann Sie wieder umdrehen. Der Krummbachweg mit seinen 
jahrhundertealten Baumriesen gilt als einer der schönsten Spazierwege Oberschwabens. Dieser künstlich 
angelegte Kanal von der Quelle des Krummbachs zum Kloster stellte die Wasserversorgung des Klosters sicher.  
Zurück geht es wieder mit der Öchslebahn., wo wir ca. 17:30 Uhr in Warthausen ankommen.  
Wer danach Interesse an einem gemeinsamen Abendessen in Warthausen hat, kann noch in netter Runde in einer 
Gaststätte am Ort (evtl. Pizzeria Passarelli oder Motorworld Inn) essen gehen.  
Teilnahmekosten:  
Erwachsene bzw. ab 15 Jahren: 28,- Euro 
Kinder von 4-14 Jahren: 12 Euro.  
Kleinkinder frei.  
(Verpflegung im Cafe im Café Schäfer wird extra berechnet.)  
 
Bitte gleich anmelden mit einer Nachricht an Pfr. Häfele.  
Am Sonntag, 21.6. ist Anmeldeschluss! 
markus.haefele@elkw.de oder Handy/WhatsApp: 0151 22533500 
Weitere Infos folgen. 
 
Eine ungewöhnliche Rettung 
Als 15-Jähriger war ich ein erstes Mal in London und konnte auch die imposante St.Pauls-Cathedral besuchen.  
Der englische Maler James Thornbill malte Anfang des 18. Jahrhunderts das Deckengemälde der gewaltigen 
Kuppel dieser Kathedrale im Zentrum Londons. Als er nach vielen Monaten Arbeit einen Abschnitt des Gemäldes 
beendet hatte, trat er ein paar Schritte auf seinem Gerüst zurück, um sein Werk im Abstand zu betrachten. Ohne 
dass er es merkte, näherte er sich bedrohlich dem Ende des Gerüsts, das nicht gesichert war. Nur ein halber 
Schritt trennte ihn noch vom Abgrund. Ein Gehilfe des Malers sah ihn und traf blitzschnell eine ungewöhnliche 
Entscheidung: Er zog mit dem Pinsel, den er in den Händen hielt, einen 
dicken Strich quer über das soeben beendete Gemälde.  
Der Maler schrie entsetzt auf und warf sich nach vorn, um den Gehilfen von 
noch mehr Zerstörung abzuhalten. Der Strich, der das Kunstwerk zerstörte, 
rettete dem Maler das Leben.  
Hinterher fragte der Künstler den Gehilfen, warum der nicht einfach laut 
gerufen hatte.  
Der Gehilfe antwortete: “Bei einem Warnschrei wären Sie vor Schreck 
bestimmt einen Schritt rückwärts gewichen und vom Gerüst gefallen.”  
Wer weiß, vielleicht ist manchmal das, was uns gar nicht passt sogar eine 
Hilfe.  
Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, er wird's wohl machen. 
(Psalm 37,5) 
 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Markus Häfele und die Mitarbeiter der Kirchengemeinde Mundingen 
 
 

 

Ein rettender Pinselstrich 


